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Die Bedeutung des Kieler Kanals
für den deutſchen handel

Von Ferdinand Hoff M d L
Unter den künſtlichen Waſſerſtraßen der Erde nimmt der

in den Jahren 1887 95 erbaute und 1907 14 in groß
zügiger Weiſe erweiterte Kaiſer Wilhelm oder Kieler Kanal
nach Breite Tiefe und Abmeſſung der Eingangstore unbe
ſtritten den erſten Rang ein Die neuen Doppelſchleuſen bei
Holtenau und Brunsbüttel haben eine nutzbare Kammerlänge
von 330 eine lichte Weite von 45 und eine Sohlentiefe von 14,1
Meter während die Schleuſen des Panamakanals eine Länge
von 305 und eine Breite von 33,5 Meter aufweiſen Da z B
der Jmperator eine Länge von 276 eine Breite von
27,5 und einen Tiefgang von 11 Meter beſitzt geſtatten ſie
den größten Ozeanrieſen den Eingang in den Kanal der
ihnen bei einer Breite von 103 Meter an der Waſſerlinie
44 Meter an der Kanalſohle und einer Tiefe von 11,5 Meter
eine ſichere Durchfahrt ermöglicht

So nach Abmeſſung und techniſchen Einrichtungen den
andern Großwaſſerſtraßen der Welt überlegen kann der Kieler
Kanal in Bezug auf Abkürzung des Weges und damit an
Zeit und Koſtenerſparnis nicht annähernd den Ver
gleich mit dem Suez und Panamakanal aufnehmen Die
Kanalabgaben müſſen ſich daher naturgemäß in engen Grenzen
halten wenn ſie nicht prohibitiv wirken ſollen Da eine Ver
zinſung des Anlagekapitals von zirka 400 Millionen Goldmark
ausgeſchloſſen iſt wäre der Kanal in ſeinen oben dargelegten
Abmeſſungen als reine Handelsſtraße wohl kaum je
gebaut worden Seine Entſtehung verdankt er vielmehr wie
allgemein bekannt iſt ſtrategiſchen Erwägungen Er verdoppelte
gewiſſermaßen den Kampfwert der deutſchen Flotte indem
er derſelben in wenigen Stunden die Verſchiebung von der
Nordſee in die Oſtſee und umgekehrt geſtattete Dieſem Um
ſtand war es zweifellos in erſter Linie mit zu verdanken
daß während des ganzen Weltkrieges kein ernſthafter Angriff
auf die deutſchen Küſten unternommen wurde

Dieſes ſtrategiſch militäriſchen Charakters iſt der Kanal
durch den Diktatfrieden von Verſailles entkleidet Um ſo
ſchärfer tritt damit die friedliche Bedeutung desſelben
als Schiffahrts und Verkehrsſtraße in den Vordergrund
Dieſelbe iſt auch von der Entente erkannt und anerkannt
worden Zum Glück wurden die auf eine Jnternationaliſierung
des Kieler Kanals gerichteten Beſtrebungen fallen gelaſſfen
Dafür aber ſind in den Artikeln 380 386 des Verſailler
Friedensvertrages beſondere Beſtimmungen über den Kieler
Kanal gegeben worden die inſofern einer Jnternationaliſie
rung nahe kommen als der Kanal in Zukunft allen mit
Deutſchland im Frieden befindlichen Nationen für ihre Han
dels und Kriegsſchiffe gleichberechtigt frei und offen ſtehen
ſoll Jede unterſchiedliche Behandlung der Schiffe iſt Deutſch
land unterſagt Abgaben dürfen nur ſoweit erhoben werden
als ſie zur Deckung der Koſten für die Aufrechterhaltung
der Schiffbarkeit für Verbeſſerungen oder im Jntereſſe der
Schiffahrt notwendig erſcheinen Jn Artikel 385 iſt beſtimmt
daß keine Bauten irgendwelcher Art ausgeführt werden dürfen
welche die Schifffahrt im Kanal oder an ſeinen Zugängen
behindern können

Dieſe Beſtimmungen welche Deutſchland das freie Ver

gleich eine wie große wirtſchaftliche Bedeutung der Kieler
Kanal auch in den Augen unſerer ehemaligen Feinde beſitzt
Dieſe im Jntereſſe des wirtſchaftlichen Wiederaufbaues voll
auszunutzen ſtellt eine dringende und bedeutſame allgemeine
deutſche Aufgabe dar Durch eine Steigerung des Durchgangs
verkehrs allein kann dem deutſchen Jntereſſe ſchon deswegen
nicht voll genügt werden weil die Kanalabgaben nur die
Unkoſten decken dürfen Es wird vielmehr auch im allge

meinen deutſchen Jntereſſe notwendig ſein den Kanal un
mittelbar für Handelszwecke auszunutzen

Jn dieſem Punkte aber begegnen ſich die allgemein deut
ſchen mit den Jntereſſen der Marineſtadt Kiel Jm Jahre
1864 eine Stadt von reichlich 18 000 Einwohnern war
Kiel durch die Marine und mit ihr in verhältnismäßig kurzer
Zeit zu einer Großſtadt von nahezu einer Viertelmillion
Einwohnern aufgeſtiegen Ganz auf die Marine und ihre
Bedürfniſſe eingeſtellt mußte der jähe Zuſammenbruch derſelben die wirtſchaftliche Grundlage der Marineſtadt auf das
ſchwerſte erſchüttern und gefährden Keine zweite Großſtadt
Deutſchlands iſt durch den unglücklichen Ausgang des Krieges
ſo ſchwer betroffen wie Kiel Eine glückliche Verkettung
der Umſtände aber bringt es mit ſich daß der Kieler Kanaleinſt im Jntereſſe der Marine erbaut nunmehr nach
dem Zuſammenbruch derſelben die Möglichkeit dazu bietet
der ſchwer betroffenen Marineſtadt Kiel zu einer neuen wirt
ſchaftlichen Grundlage zu verhelfen

Infolge der Lage am Kanal zugleich der öſtlichſte Punkt
der Nordſee und der weſtlichſte Punkt der Oſtſee ausgerüſtet
mit einem der beſten und ſicherſten Häfen der Welt ſind
für Kiel alle natürlichen Vorausſetzungen gegeben um im
Umſchlagsverkehr der Oſtſee eine führende Stelle einzuneh
men und hier beſonders mit Kopenhagen in eine ausſichts
volle Konkurrenz zu treten Wagemutig iſt die Kieler
Kaufmannſchaft und Stadtverwaltung gleich nach Beendigung
des Krieges an die Aufgabe herangetreten an der Mündung
des Kieler Kanals unter unmittelbarer Nutzbarmachung jetzt
überflüſſig gewordener Marineanlagen einen Umſchlags und
Freihafen zu errichten um dadurch der Stadt eine neue
wirtſchaftliche Grundlage zu geben und Deutſchland zu glei
cher Zeit denjenigen Anteil an dem Oſtſeehandel zu ſichern
der durch das Beſtehen der großen Verkehrsſtraße des Kanals
ermöglicht und gegeben erſcheint Sache der Marinebehörden

halle Freitag den 20 Mai 1921

ſchaftlich ſchwer erſchütterten Stadt zu helfen ſondern auch
das große Werk des Kieler Kanals nachdem dieſer ſeine
militäriſche Bedeutung verloren hat für den deutſchen Handel
vollwertig nutzbar zu machen

Die Ausführung des Ultimatums
London 20 Mai Amtlich wird gemeldet daß vom

13 Mai ab die Abgabe auf die deutſche Einfuhr
von 50 auf 26 Prozent ermäßigt iſt

Brianö und Lloyd George
Die neuen Erklärungen des britiſchen Premierminiſters

ſind vielfach als eine Unterſtreichung ſeines urſprünglichen
Standpunktes in der oberſchleſiſchen Frage bewertet worden
Dieſer Auffaſſung iſt offenbar auch der franzöſiſche Miniſter
präſident Briand der ſich nicht ſcheut von Lloyd Georges
ſchlechter Laune Journaliſten gegenüber zu ſprechen Bei

dieſem Duell darf nicht überſehen werden daß Lloyd George
einen Satz geprägt hat der für Deutſchland zwar nicht ſeinem
Wortlaut wohl aber ſeiner Deutungsfähigkeit nach ſchwere
Bedenken erregen muß Lloyd George ſagt ausdrücklich daß
England zu der Mehrheit der Mächte ſtehen wird die auf
Grund des Vertrages die oberſchleſiſche Grenze feſtſetzen wer
den wie auch immer der Spruch lauten möge Damit iſt
der franzöſiſchen Politik ziemlich weitgehende Freiheit zur
Bearbeitung der ſonſt noch im oberſten Rat vertretenen
Mächte gelaſſen Jm übrigen geht Lloyd George um die
kritiſche Frage wie man denn nun in Oberſchleſien Ordnung
ſchaffen will vollſtändig herum Jnzwiſchen hat Frankreich
der polniſchen Regierung mitgeteilt daß die franzöſiſche Re
gierung nicht zulaſſen werde daß bewaffnete deutſche Ab
teilungen oder deutſche Munition über die oberſchleſiſche
Grenze gelangen Der polniſche Reichstag hat dieſe Erklä
rungen bejubelt aber er wurde ſehr ernüchtert durch die
weitere Mitteilung daß auf Grund dieſer franzöſiſchen Zu
ſicherung die polniſche Regierung ſich erneut an die Führer
der oberſchleſiſchen Rebellion mit der Aufforderung wenden
werde den Aufſtand zu liquidieren Nützen würde natür
lich eine ſolche Aufforderung nichts

Die Iſolierung Frankreichs
Petit Pariſien glaubt zu wiſſen daß GeneralſekretärBerthelot auf das Erſuchen des engliſchen Geſchäftsträgers

am 18 Mai erklärt habe einen Zeitpunkt für den Zu
ſammentritt des Oberſten Rates könne die franzöſiſche Re
ierung nicht vor Montag oder beſſer geſagt nicht eher be
timmen als die Kammer die Politik der e gut
geheißen habe Das Blatt glaubt zu wiſſen daß die franzö
ſiſche Regierung ihre Mitteilung durch eine Note ergänzt
habe die der franzöſiſche Botſchafter in London übergeben
habe Jn ihr erklärt Briand er könne dem Zuſammentritt
des Oberſten Rates in Boulogne zuſtimmen jedoch müſſe
vorher ein Abkommen in der oberſchleſiſchen o getroffen
werden Das Blatt teilt ferner mit die dieſer
See ſei mehr techniſcher Art und könne vom Oberſten Rat
nützlicherweiſe nicht angeſchnitten werden bevor ſie nicht
von Sachverſtändigen vorbereitet ſei Mit einem Wort
Miniſterpräſidentn Briand entziehe ſich nicht den Verhand
lungen er verlange nur wenn man einen verfrühten Zu
ſammentritt des Oberſten Rates provoziere daß man nicht
den Wagen vor die Pferde ſpanne

Temps ſagt in einer Beſprechung der vorgeſtrigenAusführungen Lloyd Georges er rede von neuen Freund
ſchaften Deshalb müſſe man ſich fragen was ſich ereignet
e Der franzöſiſche Soldat der in Deutſchland Wache ſtehe
age zu dem Deutſchen Bezahle mich Der Deutſche aber

antworte Womit Wir haben nichts mehr auf dem Meer
und nichts mehr in Ueberſee Wenn wix exportieren wollen
dann verlangt Lloyd George von unſeren Waren eine
Steuer von 50 Prozent ebenſo von den 33 Prozent des Anti
dumping Geſetzes Der Franzoſe wolle ein Pfand Lloyd
George aber interveniere und laſſe das nicht zu Jetzt nach
dem Deutſchland eine reine Kontinentalmacht geworden ſei
frage man in England warum man die deutſche Freundſchaft
nicht bekommen ſolle Man könne Deutſchland in Rußland
und gegen Rußland nötig haben Zum Schluß ſagt der
Temps Frankreich ſei dazu verurteilt ſich mit Deutſchland

herumzuſtreiten weil es allein damit beauftragt ſei dem
Vertrag Reſpekt zu verſchaffen Es trage das Gewicht alles
ererbten Grolls und aller nationalen Strömungen die jen
ſeits des Rheins im Wachſen begriffen ſeien aber es ernte
nichts Müſſe man nun ſo fragt der Temps weiter in alle
Unendlichkeit die Politik Lloyd Georges ertragen Werdeman ihr keine franzöſiſche Politit entgegenſtellen können

Lloyd George ſei Meiſter in der Kunſt das eine Volk des
Kontinents gegen däs andere auszuſpielen Könne Frank
reich dieſe Völker einen

Das Zuſammengehen Amerikas und
Englands

Die auf dem Begrüßungsabend zu Ehren des neuen
amerikaniſchen Botſchafters Harvey von Lloyd George und
Harvey gehaltenen Reden finden in der Preſſe die größte
Beachtung Lloyd George erklärte die zukünftige Wohl
fahrt der Welt hänge mehr von dem guten Ein
vernehmen und der Zuſammenarbeit zwiſchen
England und Amerika ab als von irgendeiner an
deren Tatſache Dies ſei die beſte und ſicherſte Gewähr für
den Weltfrieden Lloyd George fuhr fort Der Beſchluß der
Vereinigten Staaten Harvey als Vertreter Amerikas in den

der Reichs und Staatsregierung wird es ſein durch eine weit Oberſten Rat zu entſenden und ihn an der bevorſtehenden
ſchauende Unterſtützung dieſes Proieltes nicht nur eingr wirt Sitzung teilnehmen zu laſſen ſei ſehr wichtig denn es ſei
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weſentlich für den Frieden der Welt daß Amerika dabei ſei
Wenn dieſer Krieg nicht der letzte iſt dann wird der letzte
Krieg Europa in Trümmer legen Es iſt weſentlich daß wir
Mittel finden um die Nationen aus dieſem Laby
rinth des Haſſes und der Entwürdigung her
auszuziehen und zwar aus Gründen der eigenen Sicher
heit Wir ſind ſo froh daß die Vereinigten Staaten kommen
nicht weil wir ſie in dieſe Streitigkeit ziehen wollen Dies
würde nur zu einer Verſchlimmerung der Dinge führen ſon
dern weil wir wollen daß Amerika heraushelfe
und nicht hinein

England und Amerika
London 20 Mai Daily Chronicle ſchreibt Die Rede

Harveus läuft etwa auf folgende Erklärungen hinaus
Wir ſprechen nicht mehr mit derſelben Stimme wie unſere
demokratiſchen Vorgänger wir i aber trotzdem in der
äußerſten Freundſchaft für euch Wir haben nicht die Ab
ſicht mit euch auf der Linie zuſammenzuacbeiten die unſere
Vorgänger im Sinne hatten Mitwirken wollen wir aber
am Völkerbund wollen wir nicht teilnehmen Jm Oberſten
Rat jedoch im Botſchafterrat und in der Reparationskom
miſſion werden wir mitarbeiten

Die Kammerſitzung in Paris
Der Abgeordnete Bargaine ergeht ſich zuerſt in Betrach

tungen über den Wechſelkurs und prüft die Frage der Deutſch
land auferlegten Annuitäten Er erinnert daran daß Eng
land den Kohlenpreis zu einer Zeit erhöht habe zu der
es ganz Europa an Kohlen gefehlt habe Es hätte den Kohlen
preis herabſetzen müſſen falls Kohlen in Mengen vorhanden
geweſen ſeien Deshalb ſei Lloyd George für die au
genblickliche Kriſe verantwortlich Nach Anſicht
des Redners habe ſich Deutſchland bemüht die innere Lage
Polens zu verſchärfen Seit 600 Jahren weigerten ſich die
Polen Oberſchleſiens deutſch zu bleiben Die Volksabſtim
mung habe den Polen günſtigere Reſultate gegeben als
Lloyd George behauptet habe Wenn Deutſchland verzweifelte
Anſtrengungen mache um Oberſchleſien zu behalten ſo tue
es das weil dieſes Gebiet für Deutſchland einen befeſtigten
Platz im doppelten Sinne des Wortes in militäriſchem und
in induſtriellem darſtelle Der Abgeordnete verſuchte ſeine
Behauptungen über die induſtrielle Stärke des polniſchen
Oberſchleſien durch Statiſtiken zu erhärten und erklärte
Deutſchland wolle dieſes Gebiet in den Dienſt ſeines Heeres
ſtellen Zum Schluß ſprach er die Hoffnung aus daß die
Vereinigten Staaten mit den Alliierten zuſammenarbeiten
würden um eine neue Gemeinſchaft der Völker aufzurichten

Hierauf wird gegen 7 Uhr die weitere Diskuſſion auf
heute nachmittag 3 Uhr vertagt

Der Wiederaufbau Frankreichs
Stephan Valot ſchreibt im Oeuvre wenn Deutſchland

bis zum 1 November die vorgeſehenen drei Reihen von
Schatzbonds ausgegeben haben werde würden die Bewohner
der verwüſteten Gebiete am Ende ihrer Sorgen angelangt
ſein Frankreich werde bald von der unerträglichen Angſt
befreit ſein die ihm das immer gegenwärtige Gefühl ihres
Elends verurſache aber es ſei nur zu klar was dann kommen
werde Die ungeduldigen Käufer würden die Preiſe für
die Materialien und Arbeitskräfte in die Höhe treiben die
Läger würden verſteckt werden um die Hauſſe abzuwarten
und die Fabrikanten die Produktion beſchränken um ſie
zu beſchleunigen Der Realkoeffizient werde ſich weit über
die Ziffer erheben die bis jetzt zur Abſchätzung der Schäden
gedient habe Die Entſchädigungen würden aus den
Taſchen der Geſchädigten in die der Bauſchie
ber fließen und der Unglückliche der ein Stück Mauer
aufgeführt habe werde mit dem Bauen aufhören müſſen
weil ihm ſchließlich nicht nur Geld ſondern auch ſein
Recht und ſeine Hoffnungen genommen worden
ſeien Selbſt wenn man zu einer Reglementierung der Kata
ſtrophe gelange werde der Geſchädigte nicht begreifen daß
er 15 20 oder 30 Jahre warten ſolle da der Deutſche doch
bezahlt habe und Geld zum Wiederaufbau vorhanden ſei
Denn eine ſo lange Zeit werde man brauchen wenn man
ſich auf die nationalen Hilfsquellen Frankreichs beſchränke
Auch im Auslande werde die Nachfrage die Preiſe in die
Höhe treiben Holland die Schweiz und Spanien würden
wie während des Krieges mit dem tatſächlichen Elend und dem
ſcheinbaren Ueberfluß Frankreichs Mißbrauch treiben und
alle Jmporte würden einen neuen Kursſturz herbeiführen
Dagegen gebe es nur ein Mittel nämlich von Deutſch
land zu erreichen daß ein möglichſt großer Teil der
vorgeſehenen Annuitäten in Arbeitskräften
und Materialien bezahlt werde Auf dieſe Weiſe ſei
keine Hauſſe möglich denn der Lieferant bekomm
die Preiſe nach Artikel 8 des Zahlungsplans durch zwo
Sachverſtändige einen alliierten und einen deutſchen feſt
geſetzt Es würde dann auch keine ſchlimmen Nachwirkungen
auf die Kurſe geben da nach Artikel 10 alles nur Deutſchland
zu Buch gebracht werde Eine ſolche Regelung liege durchaus
im Geiſte des Abkommens von London das dieſe Abtragung
der deutſchen Schuld in der Beſtimmung vorſehe durch die
es ausdrücklich den zweiten Abſatz des Paragraphen 19 An
hang 2 des Verſailler Vertrags beſtätige

Deutſche Lieferungen für Frankreich

Wie das B i ederaufbauminiſter unter re m e e Auswär
tigen Amtes ſowie aller intereſſierten Berufsverbände eine
Beſprechung über die Lieferung vo uſern für die zer

ſtörten in RNordfrankreich ſtattgefunden Jm Laufe
w



des nächſten Woche wird ſich ein Vertreter des Wiederaufbau

miniſteriums a begeben um mit dem

r derer re er n e nkomm uſer zuäcihin dieſer Veſprechungen Le en n den Liefe
zungen begonnen werden

Zur Lage in Oberſchleſten
Der am 3 Mai von den polniſchen Jnſurgenten feſt

zenommene deutſche Plebiſzitkommiſſar Rechtsanwalt Kunth
der über die Grenze auf polniſches Gebiet bei Schwarzwaſſer
zebr worden war jetzt aber wieder freigelaſſen wordeniſt erzählt in einem Bericht über ſeine ne in polniſcher

Gefangenſchaft daß die Führung des Aufſtandes überall in
den Händen von Poſener aktiven Soldaten ſei die erklärten
daß ſie nach Oberſchleſien kommandiert worden ſeien An der
Grenze verrichte polniſches reguläres Militär den Etappen
und Nachrichtendienſt Er habe auch auf polniſchem Gebiet
Franzoſen angetroffen Jn Schwarzwaſſer hätten 10 fran
zöſiſche Offiziere den Nachſchub von Verpflegung Munition
Transportmitteln uſw geleitet Er habe einwandfrei Nach
ſchub von Minenwerfern Munition und Verpflegung aus
Polen feſtgeſtellt Oberſchleſiſche Bauern und Bergarbeiter
hätten nur dem Namen nach das Kommando über die Jnſur
genten während die eigentliche Führung in den Händen
aktiver polniſcher Offiziere auch höheren Ranges liege
Hinter der Front würden Kompagnien junger Leute die aus

eiwilligen die aus Polen Poſen und Weſtpreußen zuammengeſtrömt ſind beſtehen von aktiven polniſchen off

zieren ausgebildet
Nach einem polniſchen Bericht haben die Polen ſeit

Beginn des Aufruhrs 926 Tote und über 1400 Verwundete
verloren

Der Rechtsanwalt Wolny in Gleiwitz hat
den ihm angetragenen Poſten des polniſchen Plebiſzit
kommiſſars als Nachfolger Korfantys abgelehnt Jn einem
polniſchen Heeresbefehl wird einem Prieſter der beſondere
Dank ausgeſprochen weil er an der Spitze der Polen zum
Sturme1400 Flüchtlinge aus 25 Gemeinden
des Kreiſes Koſel rechts der Oder haben an die
Miniſterpräſidenten in Paris London und Rom einen
flammenden Proteſt gegen den Vandalismus
der polniſchen Verbrecher gerichtet Jn dem Proteſt
heißt es Wir ſchutzloſen Oberſchleſier erbitten baldige Wieder
herſtellung geordneter Zuſtände die unſere Heimkehr ermög
lichen rückſichtsloſe Beſtrafung der Schuldigen und Ausliefe
rung Korfantys

Späte Einſicht
Jn der Täglichen Rundſchau klagt der volksparteiliche

Reichstagsabgeordnete Dr Maretzky über die Rückbildung
der innerpolitiſchen Lage Er iſt beſonders betrübt darüber
daß Dr Wirth Kanzler geworden iſt und er befürchtet
daß durch eine Erweiterung der preußiſchen Koalition nach
links hin die Annäherung der bürgerlichen Parteien gefährdet
werde Dazu kann man nur ſagen daß die volksparteiliche
Einſicht leider zu ſpät kommt Gerade die Deutſche Volks
partei war es die auf den Rücktritt des Kabinetts Fehren
bach drängte und dann ſich tagelang über ihre Entſcheidung
nicht klar zu werden vermochte Schließlich lehnte die Partei
jede Beteiligung an einer Regierung ab und ſchuf damit die
Entwicklung die ſie jetzt beklagt

Beſſerung der Lebensmittelverſorgung
Reichsernährungsminiſter Dr Hermes ſtellte in einer

Beſprechung mit Vertretern der Landwirtſchaft und der chriſt
lichen Gewerkſchaften in Köln feſt daß eine Verbeſſerung
der Lebensmittelverſorgung im Vergleich zum Vorjahre ein
getreten ſei und daß die Brotverſorgung für das gegen
pri Pirtihaſte la eſichert ſei Eine Erhöhung
des Mehlpreiſes laſſe ſich jedoch nicht vermeiden

Unter Einführung eines Uebergangsverfahrens erklärte ſich
der Miniſter für den Abbau der Getreide
zwangs wirtſchaft

Deutſches Reich
Die Wirtſchaftspartei wieder abgeblitzt Die ſog

Wirtſchaftspartei des deutſchen Mittelſtandes hat ſich
wieder eine neue Abfuhr geholt a kürzlich wurde be
richtet daß die vier Abgeordneten dieſer Partei im Preu
ßiſchen Landtag ſich vergeblich an das Zentrum gewandt
haben um deſſen Unterſtützung für Anträge und Vertretung
in den Kommiſſionen zu erlangen Nun ſind die vier Herren
dieſer Zerſplitterungsgruppe an die Deutſchnationale Partei
herangetreten von der ſie aber gleichfalls eine ablehnende
Antwort bekamen So wird es nun das Schickſal der Vier
männergruppe ſei im Landtag die Rolle des Mauer
blümchens zu ſpielen die für ſie abgegebenen Stimmen ſind
damit reſtlos unter den Tiſch gefallen wie es von unſerer
Seite von Anfang an vorausgeſagt wurde

Erhöhung des Mietzuſchlages auf 45 Prozent Vom
Magiſtrat Berlin wurde beſchloſſen den Höchſtmietenzuſchla
an Stelle der bisherigen 30 Prozent der Friedensmiete au
45 Prozent zu erhöhen Die auf eine größere Erhöhung
zielenden Anträge der Hausbeſitzer wurden abgelehnt Die
Vermieter beabſichtigen jedoch eine Beſchwerde beim Wohl
fahrtsminiſter einzureichen Zum Jnkrafttreten des Magi
ſtratsbeſchluſſes iſt noch die Zuſtimmung des Oberpräſi
denten erforderlich

Sport der Saale Feitung
Die erſten Halleſchen Kennen

Für den 4 und 5 Juni insgeſamt 549 Unterſchriften
Auch die übrigen Rennen der Veranſtaltung des Sächſ

Thür Reiter u Pferdezuchtvereins in Halle haben einen vecht
guten Nennungsſchluß gehabt Jnsgeſamt ſind für die beiden
Tage 549 Unterſchriften abgegeben worden davon entfallen
auf den erſten Tag den 4 Juni 271 auf den 5 Juni 278
Den ſtärkſten Zuſpruch hat der Preis von Kreuz am Sonn
abend den 4 Juni gefunden Er erhielt 66 Unterſchriften
Jm einzelnen verteilen ſich die Nennungen wie folgt

Sonntag nachmittag 3 Uhr
Schauvorführungen des R V

auf dem Peissnitzplatz

Erſter Tag Sonnabend den 4 Juni
BegrüßungsRennen Herrenreiten 36 Paſſendorfer Hürden

rennen 34 Sachſen Weimar Jagdrennen Herrenreiten 12
Preis von Kreuz 66 Wannſee Jagdrennen Herrenreiten
Ausgleich 37 von denen nach der Gewichtsver öffentlichung
19 angenommen wurden Preis von Torgau Jagdrennen 36
Nachtigall Rennen Ausgleich 50 von denen 23 nach der
Gewichtsveröffentlichung angenommen wurden

Zweiter Tag Sonntag den 5 Juni
Lindenblüten Rennen 29 Preis der Waldrebe 50 Aka

zien Hürdenrennen 42 Thuringia Jagdrennen Ausgleich 38
von denen nach der Gewichtsveröffentlichung 21 angenommen
wurden Lenz Ausgleich 33 von denen nach der Gewichts
ver öffentlichung 18 angenommen wurden Jasmin Jagdren
nen 23 Preis von Roſengarten Jagdrennen Ausgleich 43

von en nach der Gewichtsveröffentlichung 24 angenommen
wurden

Skarabae läuft doch nicht in Mailand
Die geplante Expedition des Lewinſchen Hengſtes Skarabae

nach Mailand um dort den Handelspreis zu beſtreiten findet

nun doch nicht ſtatt Wohl iſt vom Eiſenbahnminiſterium
geſtattet worden daß der Wagen mit dem Pferde an den
Schnellzug angehängt werden kann doch ſind Trainer wie
Beſitzer der Meinung daß auch dieſe ſchnelle Fahrt zu be
ſchwerlich ſei um dem Hengſt irgendwelche Ausſichten zu
eröffnen zumal bei internationalen Rennen Ausländar oft
mit den allergrößten Schwierigkeiten zu kämpfen haben

Die Einigungsverhanölungen im Radrennjport
geſcheitert

Die außerordentliche Generalverſammlung des V D R
in Berlin war ſtark beſucht Anweſend waren die Vertreter
von BerlinTreptow BerlinOlympia Breslau Chemnitz
Dresden Düſſeldorf Forſt Köln Königsberg Hannover
Leipzig Münſter Plauen Waſſenberg und der neuen Bahn
in Saarbrücken

Den Hauptpunkt der Tagesordnung bildete die Stellung
nahme zu der Forderung der Rennfahrer den Paragraphen
aus den Wettfahrbeſtimmungen zu ſtreichen nach welchem den
Fahrern für jeden Tag nur je 100 Mark Reiſeſpeſen und freie
Hin und Rückfahrt zweiter Klaſſe bezahlt werden dürfen
und ſtatt deſſen es den Bahnen zu überlaſſen den Fahrern
je nach Vereinbarung Speſen in beliebiger Höhe zu bewilligen
Bei der Ausſprache waren ſich ſämtliche Bahnvertreter gegen
eine Aenderung der bisherigen Wettfahrbeſtimmungen einig
da die Wünſche der Rennfahrer auf eine Wiedereinführung der
feſten Garantien oder eines Fixums hinausliefen Gerade
das nur Auf Preisfahren habe zu einer Geſundung des
Fliegerſports und zu einer Förderung des Nachwuchſes ge

rtwer V D R kam zu dem Beſchluß daß die bisherigen
Wettfahrbeſtimmungen beſtehen bleiben müßten daß aber jede
Bahn von der Geſamtſumme der ausgeworfenen Flieger
preiſe den Betrag von 10 Prozent als Fonds für Rückver
gütung von beſonderen Speſen benutzen dürfe Die Renn
fahrer hielten demgegenüber an den urſprünglichen Forde
rungen feſt erklärten ſich aber dann bereit auf Grund
eines Vorſchlages weiter zu verhandeln Sie verlangten jedoch
eine Erhöhung des Fonds auf 33 Prozent Die Rennbahn
beſitzer waren ſchließlich auch bereit bis zu 20 Prozent zu
gehen darüber hinaus wäre es ihnen jedoch Anmöglich da
ſonſt das Syſtem des Preisfahrens vollſtändig verlaſſen werden
würde

Die Verhandlungen zwiſchen dem D R V und dem
V D R ſind nach vielſtündigen Debatten leider geſcheitert
was ſicherlich eine ſchwere Schädigung des deutſchen Radrenn
ſports bedeutet Von ſeiten des V D R wurde den Renn
fahrern weitgehenſt entgegengekommen doch erklärten ſich
dieſe mit deren Beſchlüſſen nicht einverſtanden ſo daß die
Verhandlungen abgebrochen wurden Die Rennfahrer wollen
die weiteren Maßnahmen in ihrer heutigen Vorſtandsſitzung
vorlegen

Rau und Fritzmann nach Frunland
Die beiden deutſchen Leichtathletikmeiſter Rau und Fritz

mann SC Charlottenburg haben am Mittwoch ihre Reiſe
nach Finnland angetreten und werden bereits am Sonntab
in Helſingfors zum erſten Male an den Start gehen Da
beide Rau im Kurzſtreckenlaufen und Fritzmann im Hoch
ſprung unſere allererſte Klaſſe repräſentieren und ihr Können
auch mit internationalem Maßſtab gemeſſen gut iſt ſollten
die deutſchen Farben in Finnland zum erſten Male wieder
ſeit 1914 würdig vertreten ſein

Die leichtathletiſchen Meiſterſchaften des Verbandes mittel

deutſcher Ballſpielvereine finden in dieſem Jahre in Erfurt
im Sportpark Cyriaksburg am 6 und 7 Auguſt ſtatt

Provinzial Nachrichten
X Aus dem Saalkreiſe 19 Mai Vom Saatenſtand

Die Frühjahrsbeſtellung gilt nunmehr als beendet indem
auch die Hackfrüchte dem Schoße der Mutter Erde anvertraut
worden ſind Gurkenkerne ſind auch ſchon gelegt Mais

ne

Anterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonnabend den 21 Mai a lt Seine Konkurrentin Roman
von Fritz Ganttze r W nnig Skizze von Hans Vatonek

Frauen in Männer und Männer in Frauenkleidern Das
erland des Fernſprechers Bunte Zeitung Literatur

Verbotene Wege
Von

Martin Feuchtwanger

Nachdruck verboten

Der Schauſpieler Heribert Janſen verteilte die dicken
langſtieligen
zimmers legte hier ein paar Zeitungen zuſammen ſchaffte
dort einige Bücher beiſeite und ging dann wieder nervös
im Zimmer herum Endlich kam Frau Elsbeth zitternd und
blaß Es war das erſte Mal daß ſie aus dem Leben ihres
Mannes heraustrat Sie ſprach von ihrem Mann Daß er
zwar nicht zu ihr paſſe daß ſie ſich aber doch ſchäme ihn
zu betrügen und daß ſie keinem Menſchen je wieder ehrlich
in die Augen ſchauen könne

erwies ſich als taktvoll Er ſprach kaum freier
als er es in Geſellſchaft zu tun yflegte Sie war ihm dank
ohne far und ihre Befangenheit und ihre Angſt wichen

Sie lag luſtig lachend auf der Chaiſelongue er ſaß bequem
zurückgelehnt in einem Klubſeſſel als es läutete Heribert
war ohne Bedienung Nur vormittags war eine alte Frau
in der Wohnung die das Aufräumen beſorgte Er mußte
ſelbſt die Türe öffnen Es war eine eilige Botſchaft von
der Direktion des Theaters der erſte Liebhaber habe während
des Ankleidens einen Ohnmachtsanfall erlitten Heribert möge
einſpringen Das Theater beginne um 7 Uhr Wenn Heribert
ſich ſofort in ein Auto werfe ſo könne die Vorſtellung ohne
erhebliche Verzögerung ſtattfinden Beide ſahen ein Heribert
durfte die günſtige Gelegenheit eine führende Rolle zu ſpie
len nicht verpaſſen Er griff ſofort zu Stock Hut und Man
tel Sie aber die ihrem Mann erzählt hatte ſie wohne
einer Vorleſung Aber Kunſtgeſchichte bei die erſt um 8 Uhr
ſchließe und ſie könne deshalb nicht vor 49 Uhr zu Hauſe
ſein wußte nicht was anfangen Er gab ihr deshalb den Rat
einſtweilen in ſeiner Wohnung zu bleiben und ein Buch leſen
Um 8 Uhr wenn es dunkel ſei könne ſie dann ja nach Hauſe

en lebe ne i ha et biräcn2mißtrauiſch auf d aiſelongue
Weiß Gott das hatte ſie ſich anders vorgeſtellt Und ſie
i a e e Be auf dieſen ch eingelaffen

Nelken in verſchiedene Vaſen ſeines Bibliothek

Plötzlich hörte ſie wie draußen ein Schlüſſel herumgedreht
wurde Heribert fuhr es ihr durch den Sinn An den klap
pernden Pantinen aber erkannte ſie daß es ein Fremder war
Sie dachte an Diebe zitterte am ganzen Körper und ver
ſteckte ſich hinter dem Bücherſchrank Sie hörte die Perſon
im Korridor hin und hergehen eine Tür öffnen und ſich
an der Waſſerleitung zu ſchaffen machen vielleicht war es
die Aufwartefrau Sie dachte ſchon daran ob es nicht beſſer
ſei aus dem Verſteck hervorzutreten und unbefangen zu
tun als ſich die Türe zum Bibliothekzimmer öffnete Eine
müde weibliche Stimme fragte Herr Janſen Frau Els
beth rührte ſich nicht Die Türe wurde wieder geſchloſſen
Dann fragte noch einmal dieſelbe Stimme draußen etwas
lauter Herr Janſen Schließlich entfernten ſich die Schritte
zur Korridortüre Die Türe wurde geöffnet Die Perſon
verließ die Wohnung

Noch halb gelähmt vor Angſt kam Frau Elsbeth aus ihrem
Verſteck hervor Sie ſchwor ſich keine verbotenen Wege mehr
zu gehen Jn der fremden Wohnung wollte ſie keinen Augen
blick mehr bleiben Sie zog Jacke und Handſchuhe an und
wollte das Haus verlaſſen Was war das Die Korridor
türe war verſchloſſen Die Aufwartefrau mußte ſie von außen
zugeſperrt haben

Frau Elsbeth ſchloß die Augen Die zitternden Hände
lagen noch auf der Klinke Sie ſah im Geiſt alles was nun
kommen würde Sie war verloren Mit irrem Blick ver
harrte ſie mehrere Minuten in derſelben Stellung

Schließlich betrat ſie wieder das Zimmer und überdachte
alle Möglichkeiten Es war ausgeſchloſſen daß Heribert vor
211 Uhr zurückkam Und ihr Mann Es war noch nie
vorgekommen daß ſie ſich um mehr als eine halbe Stunde
am Abend verzögert hatte Frau Elsbeth warf ſich auf die
Chaiſelongue und ſtöhnte Es gab keinen Ausweg Sie
war verloren Jhr Mann würde zuerſt zu allen Bekannten
ſchicken und ſchließlich auf die Polizei Nie wieder ſo
etwas ſchwor ſich Frau Elsbeth immer heiliger zu Nie
wieder Um ſolcher Qualen willen Nein lieber das ein
tönigſte Leben

Wenn Heribert nun gar nach der Vorſtellung nicht nach
Hauſe kam Wenn er nöch in ein Reſtaurant ginge oder gar
die ganze Nacht wegbliebe Frau Elsbeth ſann in qualvoller
Erregung hin und her Es gab keinen Ausweg Es war
wohl beſſer gar nicht mehr nach Hauſe zu gehen ſondern
gro ins Waſſer Frau Elsbeth erlebte entſetzliche Stunden

s wurde 211 Uhr und Heribert kam nicht Sie trat ans
und beobachtete jeden Menſchen der des Weges kam

s wurde 11 Uhr es wurde Mitternacht 2 Uhr 3 Uhr
heure je kam nicht Frau Elsbeth hatte das Gefühl als

ſie viele Nächte nicht geſchlafen und als habe ſie ſich

wochenlang wie eine Bettlerin draußen herumgetrieben Ohne
Heim ohne einen Menſchen Es war troſtlos Als ſie in
einem Taſchenſpiegel ſah ſtarrte ihr ein kreidebleiches Ge
ſicht entgegen Sie wunderte ſich daß ſie keine grauen
Haare bekommen hatte in dieſen Stunden

Es begann ſchon hell zu werden als er kam Ein leiſer
Schreckensruf entfuhr ihm als ſie ihm entgegentrat Das
war freilich ſehr fatal Das ſah auch er ein Beide zer
grübelten ſich das Gehirn Ob ſie dann keine Freundin habe
bei der ſie geweſen ſein konnte und die alles auf ſich nehme
Nein ſie hatte keine Freundin Zu dumm Ja dann müſſe
man eben ein Unglück erfinden meinte er Entweder ſei
ſie überfallen worden oder ſie ſei krank geworden und man
habe ſie in ein Hotel gebracht Alles nichts So etwas
glaubte ja doch kein Menſch Und dann ſei doch jedenfalls
die Polizei längſt verſtändigt und die werde dann recherchieren

Auch Heribert ſah es ein Frau Elsbeth war verloren Es
war wohl das Vernünftigſte keine langen Ausflüchte zu
machen Ueber Frau Elsbeths Wangen rannen langſam dicke
Tränen ohne daß ſie das Geſicht verzog Das war das
Ende vom Lied

Morgens kurz nach 8 Uhr machte ſich Heribert auf mit
Elsbeths Mann zu ſprechen Er war feſt entſchloſſen die
Konſequenzen zu tragen Ein Dienſtmädchen öffnete Ob
Herr Villard zu ſprechen ſei

Nein bedaure
So Herr Villard iſt ausgegangen Wann wird er zurück

kommen
Nein Herr Villard iſt verreiſt
Verreiſt Seit wann
Herr Villard bekam geſtern abend um 7 Uhr eine drim

gende geſchäftliche Depeſche Er mußte ſofort verreiſen Ea
ſagte er werde erſt in einigen Tagen zurückkommen

Heribert konnte ſich nicht faſſen Jſt das auch wahr rie
er und packte das Mädchen an beiden Schultern Das Mäd
chen fuhr erſchreckt zurück und wollte die Türe vor dem
ſonderbaren Fremden ſchließen Heribert ſagte höflich E
handelt ſich um eine dringende Angelegenheit Wann könnt
ich dann wohl die gnädige Frau ſprechen

Die gnädige Frau fährt gewöhnlich aufs Land wenn Her
Villard verreiſt iſt Sie werden ſie in den nächſten Tage
wohl kaum ſprechen können

Janſens Geſicht ſtrahlte als habe er das große Los ge
wonnen Das Mädchen ſah ihm verwundert nach als er in
langen Sätzen die Treppe herabſprang

Frau Elsbe h war von den Aengſten der Nacht ſo an
gegriffen daß ſie in der Tat für mehrere Tage aufs Land
fahren mußte Janſen beſuchte die Patientin ab und zu
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